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Abonnements-Prels: In Breslau 
frei ind Haus 1 Thlr. 15 Sg: Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Die Tabakſteuer. 

Da das Parlament des Zollbundes mindeſtens drei Wochen verſammelt 
ſein wird und nach Ablauf der Verhandlungen deſſelben, der Reichstag ſeine 
Berathungen fortſetzt, ſo werden die geſammten parlamentariſchen Geſchäfte 
allerdings vor der erſten Hälfte dieſes Jahres nicht abgewickelt ſein. Es wäre 
möglich geweſen, bedeutend früher mit Allem fertig zu werden, wenn der 
Bundesrath ſchon vor vier Wochen gewußt hätte, welche Steuervorlagen er 
an beide Parlamente gelangen laſſen fol, : 

Jeden Tag vartirten die Angaben über die neuen Steuern. Bald hieß 
es, die Branntweinſteuer wäre ſo gut wie beſeitigt, es ſollte dem Reichstage 
die Börjenftener und dem Zollparlament die Petrolcumſteuer und die Tabak 
ſteuer plaufibel gemacht werden. Von allen dieſen Projecten halten wir eine 
Vorlage über die zuletzt genannte Steuer für die wahrſcheinlichſte. Während 
man nun alſo mit großer Beſtimmtheit annehmen kann, daß dem demnächſt 
zuſammentretenden Zollparlament eine Vorlage wegen Erhöhung der Ein- 
nahme aus dem Tabak gemacht werden wird, herrſcht noch, wie wir hören, 
vollſtändiges Dunkel über die Art und Weiſe, wie die Regierung dieſe Mehr 
einnahme zu erlangen gedenkt. Von der einen Seite wird allerdings behauptet, 
die Regierung werde einfach die im vorigen Jahre abgelehnte Vor⸗ 
lage, durch welche die Morgenfteuer auf 12 Thlr., der Eingangs⸗ 
zoll für Rohtabak auf 6 Thlr. pro Centner feſtgeſetzt wird, wieder 
einbringen, aber dem möchten wir doch begründete Zweifel entgegenſetzen; 
deun erſtens würde dadurch im günſtigſten Falle, das heißt bei unvermindertem 
Tabaksvau und unvermindertem Conſum nur eine Mehreinnahme von etwa 
1,400,000 Thaler geſchaffen und zweitens war die Abneigung des Zollparla⸗ 
ments gegen die Annahme dieſes Geſetzes eine ſo entſchiedene, daß man nicht 
gut denſelben Männern nach jo kurzer Zeit daſſelbe Geſetz wieder zur An⸗ 
nahme vorlegen kann. Man wird alſo einen anderen Weg einſchlagen müſſen 
und ein weitverbreitetes Gerücht bezeichnet eine Fabrikatſteuer als das Mittel, 
durch welches der Tabak zur geldſpendenden Quelle werden ſoll. Als Muſter 
dieſer Fabrikatſteuer dürfte wohl das in Rußland gebräuchliche Banderol⸗ 


Breslau, 6. April. (Minerva.) Geſtern hat 
hier eine Sitzung des ae eg der Berg: 
werks., Hütten: und Forſt⸗Geſellſchaft „Minerva“ 
ſtattgefunden in der beſchloſſen wurde demnächſt 
auf den 7. Mai d. J., neben der ordentlichen auch 
eine außerordentliche General ⸗Verſammlung der 
Geſellſchaft einzuberufen und bei derſelben eine 
Aenderung des § 20 des Statuts und die Reduction 
des Actiencapitals um die Hälfte durch Zuſammen⸗ 
legung von je zwei Actien zu einer zu beantragen, 
Di das jebine Grundcapital der Minerva 4 Mill. 
Thlr. die Unterbilanz nach der letzten Aufſtellung 
4,729,000 Thlr. beträgt, jo würde dadurch eine Summe 
von 271,000 Thlr. Liquid werden, die als Reſerve 
zurückgeſtellt werden könnte. Die Hoffnungen auf 
eine Melioration dieſes Unternehmens, deren wir 
ſchon vor Monaten Ausdruck gaben, haben damit 
eine ſchnelle Erfüllung gefunden, denn bei dem Auf 

wung der Production der Minerva und ihres 
bſatzez unterliegt es wohl keinem Ameite daß fte 
on nun an ihren Actienairen ein namhaftes Erträg⸗ 
niß liefern wird. Schon für das Jahr 1868 erzielte 
die Geſellſchaft einen Reingewinn don 103,000 Thlr. 
Uebrigens darf bemerkt werden, daß alle Aufſtellun⸗ 
Zen der Activa in der Bilanz zu Minimalwerthen 


werden wird. 
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der Genehmigung des Seren Haudelzuwiſters a 
Berlin, 6. April. Die bisher 

befindlichen Vorarbeiten zu dem Vorsehen Hang 

ollen, beſtem Vernehmen nach, jetz abgeſchloſſen 

jein, ſo daß ein vollſtändig ausgearbeiteter Geſetz 
urf im Finanzminiſterium vorliegt, des Augen. 


loeo r 2100 


49½—49¼ bez., — 
, ſchleſſſche 


Millwoch, den 7. April 1800. 
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bl des gewärtig, wo er dem Bundesrath vorgelegt 
{ Was man über den Inhalt hört, be 
ſchränkt ſich zur Zeit natürlich auf Andeutungen und 
bezieht ſich auf eine Stempelabgabe für ſämmtliche 
0 apiere ſowie für Actien. Das 
eigentliche Börſengeſchäft unterliegt einer nur mäßi⸗ 
gen Abgabe, indem für jeden Schluß 
Sgr. erhoben werden ſoll, eine Abgabe, die 
man in Finanzkreiſen auf ca. 300,000 Thlr. anſchlägt, 
während man ſich von der ganzen Steuer einen Er⸗ 
irag von 3—4 Mill. Thlr. verſpricht. k 
— Die koͤnigl. Direction der Oftbabn läßt für 
die Transporte von Ausſtellungs⸗Gegenſtänden zu der 
diesjährtgen Ausſtellung in Königsberg i. Pr. erheb- 
liche Erleichterungen eintreten. 
erfolgt zu den tarifmäßigen 
Maßgabe, daß Sämereien und ſonſtige Producte der 
Landwirthſchaft auch als Eilgut zum Frachtſa 
Klaſſe B. Wagenladung berechnet werden. Der 
transport der unverkauft gebliebenen Gegenſtände er⸗ 
folgt frachtfrei. Den Begleitern des Viehes iſt für M 
IV. Wagenklaſſe die Benutzung der 
III. Bee . geftattet, 
e ur Ausſtellur 
und die Adreſſe: „An das ausſtellungs⸗Comité“ tra, 
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Syſtem angenommen werden. Da dieſes Syſtem bei uns ziemlich unbekannt 
iſt, ſo wollen wir es mit wenigen Worten erläutern. Die Steuer wird nach 
dieſem Syſtem in der Weiſe erhoben, daß kein Packet Tabak, kein Bund 
Cigarren verkauft werden darf, um welches nicht ein geſtempelter Papier⸗ 
ſtreifen geklebt iſt. Dieſe Papierſtreifen muß ſich der Fabrikant in großen 
Quantitäten vorräthig halten und es darf kein Tabak ſeine Fabrik verlaſſen, 
der nicht mit einem ſolchen Bande verſehen iſt. Natürlich iſt wegen der mög⸗ 
lichen Unterſchleife eine ſehr ſtrenge Controle nothwendig. Dieſe Controle 
würde dahin führen, daß der Fabrikant neben ſeiner Fabrik ein abgeſondertes, 
ſteueramtliches Lagerhaus errichten müßte, wenn er es nicht vorzieht, eine 
Wohnung für den Steuerbeamten einzurichten; auf jeden Fall alſo 
würden Koſten entſtehen, welche nur von den großen Fabrikanten 
getragen werden können. Die nothwendige Folge davon würde das 
Eingehen aller kleinen Fabriken ſein, aber auch viele große Fabriken, deren 
Rentabilität bei einem kleinen Capital auf einem möglichſt ſchnellen Umſatz 
beruht, würden eingehen müſſen, da einerſeits die Verauslagung der Steuer 
durch Anſchaffung eines großen Vorraths von Banderolen einen zu bedeutenden 
Theil ihres Capitals abſorbiren würde, andererſeits die ſteueramtliche Controle 
mit ihren Weitläufigkeiten den ſchnellen Umſatz behindert. Man wird nicht 
zu niedrig greifen, wenn man annimmt, daß bei Einführung dieſer Steuer 
etwa 85—90 Procent aller im Zollverein beſtehenden Tabak- und Cigarren⸗ 
Fabriken ſchließen müßten. Es würde alſo dieſe Steuer den Nachtheil haben, 
daß erſtens durch die entſtehende Vertheuerung der Conſum von Tabak abs 
nehmen würde, dann würden aber auch vielleicht 30— 35,000 Arbeiter ihre 
Beſchäftigung verlieren, ein Umſtand, der gewiß bei Beurtheilung einer neuen 
Steuervorlage ſchwer in's Gewicht fällt. 
noch ganz beſonders hinzuweiſen ſein, würde der Arbeiter, der ſich faft täglich 
feine Cigarre für den Bedarf des Tages kauft, beſonders ſchwer getroffen 
werden, da, ſobald der Verkauf von Tabak und Cigarren nur in banderollirten 
Packeten ſtattfinden darf, natürlich der Einzelverkauf, der jetzt in Deutſchland 
viele Tauſende von fleißigen Kaufleuten ernährt, ein Ende haben muß. — 


per 2250 74, Kochwaare 60—68 , Futterwaare 52 
bis 57 4 — Hafer ur 1200 8, loco ohne Aen⸗ 
derung. Termme ſtill. Gef. 2400 6 Kündigungs. 
preis 31¼ , loco 30—34½ nach Dur. 
galiz. 31½—32½, 92 ay 32/—3¼ͤ, fein pomm. 
34 ab Bahn bez. April⸗Maf 31¼½—31¾ bez., Mai⸗ 
Juni 31½ bezahlt, Juni⸗Juli 31¼—31¼ bez. Juli⸗ 
Auguft 30 bez. Septbr.⸗ Oetbr. 28 bez. — Weizen⸗ 
mehl 4 Sack loco der e unverſt., Nr. 0 47.— 
3½ , Nr. 0 u. 1 MAY — Rog gen⸗ 
mehl exel. Sack unverändert, loco per 627. unverſt. 
Nr. 0 34.3 01 22 Nr. 0 u. 

incl. Sad April Mal 3% 14 Kn bez. u. Gld., Mal 

Juni 3 % 14 I bez. u. Gld., Juni. Jult 3% 14 
Sn Gld. — Petroleum Dr H mit Faß, ſtill, loco 


ußſchein ein Stem⸗ 


Der Hintransport 
Frachtſätzen, mit der 
Septbr. Oct. 7% . — Oelſaaten u 1800 
Winter. Raps 8788 , Winter⸗Rübſen 85—80 
= Rüböl per E ohne Faß feit, gef, a = 
ündigungspr. 917/,, , loco 9¾ Br., per dieſen 
onat u. April⸗Mal 9s —91½ 94% bez. Mai⸗Juni 
9% bez. Junz, Juli „1s Br. Septbr⸗Octer. 10%½ 
210% bez. Octbr.⸗Novbr. 10 % de bezahlt. — 
Leindl per 6 ohne Faß, loco 11½ . Get. 6000 
te, Kündigungspr. 11% — Spiritus uc 8000 
matter. Gek. 60,000 Ort. Kündigungspr. 15½ 
Ag, mit Faß per dieſen Monat u. April⸗Mai 15%, 
151% bez. Mai⸗Juni 15¾—15 % bez., Juni⸗Jull 
151½ bez., Juli-Auguſt 16 ¼ bez., HuguftSeptenter 
1619, —16½ bez., loco ohne Faß 15½ bezahlt. 
Stettin, 6. April. [Max Sandberg.] Wetter 
ſchöͤn. Wind SO. Barometer 28“ 4% ee dessen 
Morgens 5 Grad Wärme. — 1 ruhig, loco der 
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Mai Juni 33¼ Gd., Juni⸗Juli — — Erbſen loco ſcheint dem der unverändert gebliebene hohe Cours⸗ 60r Mule, beſte Qualität wie Taylor ꝛc. 17½ dt. 0 
2250 en. Futter- 53—55 „ bez., Koch⸗ 56¼½— ſtand der Tramwayactien zu widerſprechen. zor Mule, für Indien und China paſſend 18½d. ü 
8 & bei der Frühjahr Futter- 543%, K bez., Staatspapiere, wenig mitgeſtiegen, find auch Stoffe, Notirungen per Stück: 
1, G. Mats loco Ar 100 2. 62—61¾ bez. — wenig mitgefallen; zumeiſt waren es Looſe von 1860, 8%, Pfd. Shirting, prima Calvert 141. 
Winterrübſen ur 1800 63. der Sept. Oct. 80 bez. die ſchon faſt 2 an ihrem Courswerthe eingebüßt do. gewöhnliche gute Makes 132. 
u. Br. — Rüböl behauptet, loco 10% & Br., hatten, allein ſchließlich ihrem vorwöchentlichen Stande 43 inches ½ printing Cloth 9 Pfd. 2— 
„ be3., bude Biefer. mit Faß 10%, bez., auf Liefer. wieder näher gerückt find. Dagegen haben 1864er 4 3. „ 
35 April⸗Mai 9% , Br., 9 ½ Gd., Juni⸗Juli den ihrigen nach einem momentanen Rückgang von Tendenz etwas williger, jedoch nicht grade nie⸗ 
1½ bez., Auguſt⸗Sepk' 10 & bez., Septbr..Detbr. mehr als 1% mit circa 1% überholt. Es find die driger, Geſchäft ruhig und ſehr gering. 
10 % Gd., 10, Br. — Spiritus wenig ver⸗ fortwährenden Kaufsauftrage vom Auslande, welche — 
ändert, loco ohne Faß 15½ e bez auf Lieferung die ohnehin ſehr reducirte Disponibilität in dieſem Vieh⸗ Berichte. 
der Frühjahr 15¼ & bez. u. Gd. Mai⸗Juni 15%, Effect mehr zund mehr abſorbiren, und wie es den Berlin, 5. April. (Viehmarkt.) An Schlacht 
7. Gd., Juni⸗Juli 15% & Gd. Juli⸗Auguſt 15 ¼2 Anſchein gewinnt, das Ecart von fl. 40, das zwiſchen vieh waren auf hieſigem Viehmarkt zum Verkauf 
Gd., Auguſt⸗Sept. —. — Angemeldet: 100 W. demjelben und an Creditlooſen annoch befteht, in der angetrieben: 2 
eizen, 50 W. No gen, 10,000 Ort. Spiritus. — Nächſtzeit bedeutend herabmindern dürften. 2016 Stück Hornvieh; der Handel zeigte ſich bei 
. Eiſenbahn Aetfen zeigten ſich während der kurzen der bedeutenden Zufuhr in ſeinem Vezlaufe nur 
Rückgangsperiode recht feſt, und laſſen wieder eine ſchleppend und hatte die vorwöchentlich gedrückten 
beſſete Tendenz entnehmen. Nordbahn Actien riefen Preiſe zur Folge; ungünftige Berichte aus London 
aus Anlaß abermals vermehrter Einnahmen ſtärkere und Hamburg beſchränkten den Export und mußten 
Umſätze hervor, und der Cours hat ſich um beinahe die Einbringer für eigene Rechnun und Gefahr den 
3% gebeffert. Staatsbahn⸗Actien, kaum mehr im Verſand unternehmen, um die Waare nicht unver⸗ 
Verkehr, zeigen ſich eben jo ſtationär in den Conrſen, kauft am Platz zu laſſen; erſte Qualität erreichte den 
als in dem Leihgeld, das fie täglich bedingen. Lom⸗ Preis von 17—18 , zweite 14—15 % und dritte 
barden haben fih um fl. 1 gehoben, und wird 11—12 % Mr 100 . Fleiſchgewicht. 

3242 Stück Schweine; dieſe Waare war auch 
weder für Ala noch für außerhalb ſtark begehrt 
vaber im Allgemeinen der Vekehr auf Bafıs det 
Pein Ele abi es wurden für 

rima⸗Waare Fleiſchgewicht 18 5 
er Sic Schalvieh; d . 
ück Schafvieh; das Verkau ä 
nahm einen ſehr trägen Verlauf, da in Folge Er 
Berichte aus London, Paris und Hamburg nach dort 
um Verſand ſich keine Käufer fanden und für den 
latz, ſowie Umgegend ſich nur ein geringer Bedarf 
herausſtellte; es blieben größere Beftände am Markt, 
6—6½ M wurden für 40 &, Fleiſchgewicht ſchwerer 
guter Waare an elegt. 
935 Stück Kälber erzielten Mittelpreiſe. 
Frankfurt, 5. April (Viehmarkt.) Der 


Regulirungspreiſe: Weizen 66 , Roggen 51 , 
Rüböl 9 Spiritus 15¼ % — Heutige Land⸗ 
marktzufuhren unbedeutend. Bezahlt wurde: Weizen 
65—68 , Roggen 48—51 , Gerſte 46—48 , 
Erbſen 53—60 % Ya 25 Schffl., Hafer 33—36 
Yr 26 Schffl. 


Wien, 5. April. (Börſen⸗Wochenſchau.) 
Die abgelaufene Börſenwoche gehörte nach ihren 
verſchiedenen Richtungen hin der Reaction an, die 
Auen in einer viel milderen Form auftrat, als es 

nfangs den Anſchein hatte. Was als Grund zum 
Eintritt derſelben gejagt wird, erſcheint uns nicht 
ichhaltig. Wer nur etwas näheren Einblick in die 
erhältniſſe hatte, konnte in den der Generalver⸗ 
ſammlung der Creditanſtalt vorgelegten Reſultaten 
nichts weniger als einen Anlaß zum Rückzuge er- 
blicken, oder gar Zweifeln hinſichtlich einer Bean. 
Alem wes der gefaßten Beſchlüſſe Raum 8 


wegt. Süuͤdba 
von 1½ fl. während Südbahnbons ſich um fl 2 5 
bertheuert haben. Carl Ludwig Prioritäten ſtiegen heutige Markt war jo ſchlecht, wie noch ſelten be · 
in beiden Emiſſtonen um IX. Siebenbürger um Y,%, fahren, der Wochenbedarf konnte kaum in Ochſen, 
X, geſchweige denn in den anderen Viehgattungen gedeckz 
weden. Kälber waren be een theuer und er⸗ 
182 fett hi Preis f 5 Rai 
Zugetrieben waren 24 en, 100 Kühe, 1 
Kälber und 50 Hammel. er en 


0 0 unbedeutend waren die Umſätze in unga⸗ : 
i Die Preiſe ftellten Ro; Ochſen 1. Qualität 
5 Qual. 8 ü 


riſchem Eiſenbahnanlehen, das einen Aufſchlag von 


der fromme Vorſatz, zur Gewinnrealiſirung ½ & aufzuweiſen hat. Auch Domänenpfandbriefe 33 1 r. N 
0 8 eng der Generalverſammlung Fa find um einen halben Gulden geftiegen und Credit und Rinder 1. Qual. 30— 30% 5 , 2. ne 
ten, war von den zum Theil überladenen Specu⸗ looſe, welche 15 9 der Ziehung um fl. 3 zurück „ pr. ., Über 1. Qual. pr. 
aben hiervon beinahe die Hälfte Hammel 2. Qualität 24— 25 a, pr. cz. 


gegangen waren, 
wieder eingebracht. 

Von . roßem Ae war das 
Geſchäft in fremden Valuken, welche während der 
ganzen Woche in ſehr ſteifer Haltung verblieben 
und ſich allmählig um volle 2% gegen die vor⸗ 
wöchentlichen Courſe ſteigerten. Allein am Sonn⸗ 
abend trat auch hier die Reaction und zwar ſo be⸗ 
deutend ein, daß von der Freitag: zur Sonnabendbörſe 
die ganze 2Wige Avance verloren ging und die Courſe 
ſich ſaſt genau auf die vorwöchentlichen, zum Schluſſe 
eingenommenen ſtellten. } 

Dieſer Rückfall kam ziemlich unerwartet, und 
Tags zuvor hatte noch ein gewöhnlich ſehr glücklich 
operirendes Inſtitut große Poſten London à livrer 
erſtanden, während ein anderes im früheren Verlaufe 
Behufs der Anſchaffungen für eine auswärts zu er⸗ 
öffnende Bank größeren Bedarf zu decken hatte; der 
ſehr bedeutende für Regierungs- und andere Zwecke 
aber kam erſt bei den wieder erniedrigten Courſen ſch per Stück von 133 fl. kr. ble 200 5 


zum Vorſchein. und pe 28 fl. — 8 2 
Geine Reaction im gewöhnlichen Sinne, d. h. heran. en e , 
eine Realiſtrung irgend einer Ueberſpeculation trat Peſty, 3. April. (Borſtenviehmarkt.) Zu⸗ 
aber hier kaum ein. Eine ſolche und überhaupt eine fuhr 4300 Stück, meift ſerbiſche, darunter 500 Stück 
vorwaltende Hauſſeſpeculation in Valuten konnte Stachelſchweine; für Berlin 1370 Stück von früherem 
bier durchaus nicht wahrgenommen werden, inſolange Abſchlu eingeladen für Wien 1500 —1600 Stück zu 
man fortfuhr, London und Napoleons auf 3 Monat 28— 30 kr., 80 Pfd Abzug, für Peſth⸗Ofen 200 St 
unter dem Caſſacourſe ae und taglich Leih. zu 28.—30 Er, SOPfo. Abzug an lebendem Gewicht. 
geld zur Ablieferung von Napoleons oder Ducaten Geſchaft flau. 0 
7 ae — FR pie Aubert darge⸗ i TEEN FORTE 
egten Verhältniſſe über Nacht verändert, oder de „ 7. April. — 
aber hätte ſich eine irrthümliche Auffaſſung derſelben Verkehr nn hen) Das ee iſt 
Bar wohl dürften aber die bewerkſtelligten ſeit unſerem letzten Berichte in Nr. 78 im Wachſen 
Ema ” ae — 15 Benin größeren Her Oberpegel zeigt 17 3“, 8210 ng 4 1°, 
en, als Anfangs angenommen In Oppeln ftand geftern das Waſſer auf 6“ 117, und 
BI e e 
gebenen Verkäufe in Napoleons von Saft unteren St. tin 15 n en Str. Cijen I 
teter Seite in Zweifel geftellt, wenigſtens in ſo weit Kiaſchinenthele 15 6 Sgr. nach M beben be und 
fie es geweſen, die bier den maßgebenden Eimfluß Pia d des ungünftige agbeburg. Auge 
{ „ AN amen find des ungünftigen Windes wegen nur ſehr 
geübt haben ſollten. (Wiener Geſchäftsbericht) wenig Kähne; es find überhaupt von Keoſſen bis 
Bild, 6. April. (Getreidemarkt.) Weizen hierher nur 15 Kähne unterwegs. — Der Schrauben⸗ 
u war 5—10 Kreuzer billiger, aber im guten Dampfer, dem Schiffseigner Manke gehörig, traf hi 
Br Banater Weizen S3pfd. 3, 80, 28 ein. Derſelbe lsſcht gegenwärtig feine 1 — 
3, 95, Söpfd. 4, 30, Lee Fa Fi d. 4, Malsgerſte u dann wieder neue aufnehmen zu 
= 1 2 N 2, 90. . 
2 0 = iR, n bei mangelnder Zufuhr flau, nur mit er Nate deen l e I 
5 Eiſeninduſtrle, denen ſchon die Gunft, w ch J, 70 u 1, 80. Larung finden, weshalb die Frachten durchweg niebri 
0 rtwährend Eiſeninduſtrieactien erfreuen, zu Statten Mancheſter, 6. April. Garne, Notirungen per Pfd. bleiben. Gegenwärtig ſteyen dieſelben 7 Sgr. na 
5 ak Daß auch inmitten der jo bedrohlich 30r Water (Elaytone) nen 174, | Stettin. 3%, Sgr. nach Berlin, 4½ Sgr. nach Ham⸗ 
tretenen Krise Omnibusactien ſich um fl. erhöhen zor Nuke, gute Mittiſ⸗ Qualitt. 13 ¾ d. burg und 6 Sgr. nach Magdeburg. — Im Ganzen 
konnten, beweift, daß das Publikum begin den sor Water beſtes Gepinnſtt . 12½d werden noch ca. 50 leere Kähne bier fein. Hiervon 
Weizen von der Spreu zu ſondern. Anderſeits 20r Mall 1355 ½¼½. find die meiften zum Abmiachen zu 0 billigen Preiſen 


war 
o gleichzeitig gefaßt worden, daß die fi 

ae e oncurrenz leicht einen Ruch 
chla derdorbeingen könnte. Heute ſind die Spuren 
bee ben bereits verwiſcht. Creditactien ſtehen ſogar 
um einen Gulden höher, als ſie in der Vorwoche 
geſchloſſen hatten, und wenn man bei der imgepeifienen 
Eni eng der 1 Capitalsrückzahlung 
auch nicht mehr eine ſo große Berechtigung beilegt, 
als Impuls zur weiteren Hauſſe zu führen, Fi läßt 
ſich doch der prosperirende, zu den beſten Hoffnungen 
ermunternde Stand der Unternehmungen nicht ver⸗ 
kennen. Von den Papieren, welche in die allgemeine 
Baiſſe einbezogen wurden, * aber wohl keine 
) in jo glänzender Weile rehahilitirt, als die 
Aetien der Anglo Oeſterr. Bank, welche bereits mit 
14 unter den vorwöchentlichen Schlußcours ge⸗ 
ſauen, heute mit fl. 17 über denſelben ſtehen. Wie 
verlautet, . der im erſten Quartale des Jahres 
1869 erzielte Gewinn bereits eine Höhe erreicht, 
welche dem ganzen vorjährigen Erträgniſſe gleich⸗ 
kommt. Andererſeits verftärken neu eingegangene 
Geſchäfte die gehegten Erwartungen, iebenla 8 muß 
man zugeftehen, daß der Leitung dieſer Anftalt ein 
ug von Genialität innewohnt, welcher geeignet iſt, 
für ihre Operationen ein ſeither bewährtes Vorurtheil 

zu befeſtigen. 95 
rwägt man, daß die Actien der anderen Geld⸗ 
inte ſich bei Weitem noch nicht ſo klaſſirt haben 
wie diejenigen der eten erwähnten, und die Ueber. 
ſpeculation zumeiſt fie und Aa dene zum 
jo muß m men, 
Gegenſtand bat, 10 Be die zum erſten Male im 


Hamburg, 5. April. Vieh. > 
handel war heute ziemlich 25 dente Wanne — 
S * 15 Nen lieben Marktbeſtand 1390 

4 E ü 

380 . gekauft, en. Für England find 
ammelhandel ſehr träge, beſonders für aue 
. Marktbeſtand 8680 Stück, 50 5100 uns 

ver . Wee Für England iſt wenig gekauft. 
wien, 5. April. (Schlachtviehmarkt. er 
ge auf dem heutigen Shlachtriehma tte 5e. 
rug 722 ungariſche, 1206 galiziſche und 222 deutſche, 
Wienmen 2150 Stück Ochſen. Gekauft wurden von 
jener Fleiſchern 1282, von Landfleiſchern 728; 
außer dem Markte wurden verkauft 33 und unver⸗ 
kauft Bingen auf's Land 107 Stück. Der Gejaumt- 
trieb war 835 Stück. Für Wien verbleiben 
1315 Stück. Das Schätzungsgewicht ſtellte ſich per 
Stück von 475— 700 Pfund. Der Ankaufspreis ſtellte 
— kr. 


raſchen Steigerungen, Franco⸗öſterr. Actien nur noch 
fl. 5—6, Handelb 


u egen die Wirkung 
Ber Neaction anf die neueren Grriflionen, welche bis⸗ 


nicht geneigt. Diefelben ſtehen ſchon feit ¾ Jahren 

bier und dürften noch lange ſtehen, um ein veſſeres 

Geſchäftsleben auf den Oder abzuwarten. chen 90—92 
Seit unſerem letzten Berichte paſſtrten die Schleußen Kartoff 
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am 5. April: Martin Laezinska leer ſtromauf, Friedrich 
Nowack und Wittke leer ſtremab, Franz Maezollek mit 
14 Boden von 23040, Joſeph Pichulla mit 1 Boden 
von 1875, Fabian Purkot mit 8 Boden von 14,614, 
Sebastian Kliſch mit 9 Boden von 16,560 Quadratfuß 
Rundholz von reſp. Rogau, Breslau, Schalkowitz, 
Sergowicz nach Briskow, 1 Kahn mit Wein und 1 
mit Eſſig von Breslau nach Oppeln, 1 mit Eiſen von 
Oppeln nach Breslau, 1 mit Weizen von Brieg nach 
Stettin. Am 6. April: Franz Kokott, Daniel Son⸗ 
ſalla, Joleph Glied. Franz Gallus, Paſus Adamietz, 
Johann Koſchey leer ſtromab, Moritz Moch, Auguft 
Schobel wottfried und Daniel Kaufmann, Daniel 
Sampballe leer ſtromauf, Gottlieb Bartſch, Auguft 
Sulich. Gottlieb Zippel mit Faſchinen von Polniſch⸗ 
Steine nach Maſſelwſtz, Simon Kußora mit 10 Boden 
von 19470, Robert Woiſch mit 14 Boden von 28.385 
und Gottlieb Krzewoza mit 5 Boden von 8430 Qu. 
Fuß Rundholz von reſp. Gleiwitz, Rogau, Pros kau 
nach Briskow und K.ywoßa nach Groß⸗Glogau. Am 
7. April: Martin Laczinska leer ſtromauf, Franz Hilla 
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ſamen ohne Zufuhr, dur 59 f 6868 Gr Raps- mit 
kuchen wie hieſtger 66 — 68 = 


Jr . 
Hr 22—27 Sn der & a 150 *. Br. 
1/1 ½ Apr Yr Metze. 


Oeſterr. Credit welche ſich circa 1½ pCt. billiger 


in ſtarkem Umſatz, u 
5 iciell gekündigt: 3000 
und 20,000 Quart Spiritus. 


örſenbericht.] Klee 
and 10—11, fein 11½—12½, 
14. Kleeſaat wei 
14—15, fein 16—17 
gen (er } 
mn en 47%, bez., Pe April und April- 
a 75 


Juli⸗Auguſt 47 
Gerſte r April 49%, Br. 


afer 1 April u. Ap 
Raps de April 97 


dem Miniſter des Auswärtigen, Marguis 


i 
de Lavalette 
. un 
ü . nanzmin 
pit die von Garnier⸗Pagds beantra 1 
ung, die er als philoſophiſchen Traum ber 
2 agne conftatirt, 1 die Finanzlage er⸗ 
eblich nk jet und daß die Amendements der 
Oppoſttion einen Ausfall von 498 Millionen Ein⸗ 
nahmen bewirken würden. Der Kaiſer wünſche die 
Steuern zu ermäßigen, allein das überwiegende In⸗ 
tereſſe an der Erhaltung einer guten Finanzlage 
hemme die Regung des Herzens. Es gebe zwei 
Arten von Popularität, die der trügeriſchen Ver⸗ 
ſprechungen und die auf Vernunft gegründere. Der 
Kaiſer wolle nur die letztere. (Veiſe ) Darauf er⸗ 
folgte der nn der General⸗Diseuſſton. 

Paris, 7. April. Dec „Etendard“ ſchreibt: 
Angeſichts der Nachrichten gewiſſer Journale über 
e Beziehungen cher Frankreich und 

hreußen müſſen wir die Behauptung erneuern, daß 
die Beziehungen im e vortrefflich und alle 
1 8 ee: on „Public“ 
u" enthalten ähnliche Mittheilungen. 
„Public 15 Die Gerüchte find auf en ver 


dee En Leinku⸗ 


J. April. 


ondsbö 
ea örſe.] Börſe mat 


45 etwas niedriger beſonders 
werks⸗Actien 


rva⸗Ber | 
oſſen jedoch 


zu höheren Preiſen 
niedriger offerirt. 


Centner Roggen 


Amtlicher Producten— 

gat rothe ruhig, ordinär 
12 hochfein 13— 

Be matt, ordinär 10—13, mittel 

zahochtein 181,—19%,, 

2000 &.) niedriger, abgelaufene 


7. April. 
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SSA rn 


8 47% bez., Juni⸗Juli 48 bez., 
Nr April 61 Br. 


= 


ril⸗Mai 48, Gd. 
Gd. I 


ft, loco 9%, Br., April u. April je“ 
* Belle 5. April. (Betzei ie) 1 5 9 , Si 17 Sram 99 e Juri, le 1 Bi. Da fiate Nee eee 
d eſigen Station der Juli Br., Septbr.⸗Oectbr. r. . ; 2 
Wangen Suchesthtetig Shen Glfenbahn einge „ gi en u , de Br, TAtlı 28. (no eine c pet Seen e , 
f April u. Mai ez., Mai⸗Juni 15 Br., Es 0 8 
* 102 Ctr. — Pfd. ie N Br., Juli Auguſt 15%, Br., Auguſt⸗ nach agen begebe Ya Ae Sue ; 
18% 8% Hafer: eg int 09. bez a eee NER BORNEE 
dagegen ausgegangen: Die Börſen⸗Commiſſion. 8 - . — 
5 5 Ctr. En, Preife der Gerealien, Telegraphiſche Depeſchen. N 
10 „ — * Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. Berlin, 7. April. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ u. i 
d Be nn eo 3 er 8 Ye } . Cours v. 6 April. 
w. Breslau, 6. April. (Getreide⸗Transporte.) Rog en E = 61—62 60 y 59 Mr nt Ma Sun 5 4% 92 
In der Woche vom 28. März bis 3. April c. gingen auf Gerite . 54—57 53 49—51 8 Rogg en dee April Mal. 51½ 515% 
ge ee Eiſenbahnen Be 38-39 37 34-36 - |S, Mai- unt 2 505, 51 
rte ein: — —60 + JE Tuli 
en Weizen: 256 Ctr. über die Poſener Bahn reſp. 25 Kap 48 * 20 198 189 5 i Rüböl er Au f 97% 255 
e 55 1 N N 70 0 5 5 5 Outer rich 0 120 184 172 Sr * Sept Oetzi. 10%, 10% 
; 111 . aus Oeſterreich (Galizien, übjen, Sommerfrucht 180 174 164 Jar iritus Mai 18 
u Be | Sale. ee eee m | IE 
. r . e 
Poſener Bahn reſp. Seitenlinien. Waſſerſtand. Juni Jult . 5 
erfte: 9, ir. aus Oeſterreich (Galizien, Breslau, 7, April. Oberpegel: 17 F. 3 3 a tien. | 
Mähren 2c.), 387 Gtr. über die oberſchl. Bahn resp. Unterpegel 4 F. 1 33. iber e 2 10%, 
von deren Seitenlinien, 51 Ctr. auf der Freiburger Bo Speth ben —2—2**ðꝛè«ð 105¼ 105% 
e Brei ee ie Ober Van 9275 i 
afer: 75, tr. au eſterrei alizien, om 1. April. 2 94 x 
Matten ze) 278 Ein, über die oberichlefiche Bahn , Sete Mr. 6, 325 446 489 492 606 723 Tas 747 Fitne 155 357% N 
zelp. von deren Geitenlinien, 252 Ci. auf der Brei 815 1184 1311 1248 15:8 1890 2194 214621742198 | Amerffaner > 222222. 880 880 f 
urger ahn. „ EEE 1ER A ne) an a TR; 0 la hd 
Dagegen find in derſelben Zeit von Breslau ver- Die Prämienziehung findet am 1. Juni ftatt. Die Schluß ⸗ Börfen:Depefche von Berlin war bis 28 
end Weichen: ae 2 Biehung Be W 100 Frs.⸗Looſe von 1869. um 4 Uhr noch nie eingetroffen. 3 
oggen: na er urger ahn. om 1. til, 
30 Geste. 405 Ctr. nach der Pre Bahn und a a Frs. 
weiter. r. 7665 . } 
Hafer: 381 Ctr. nach der Poſener Bahn und Nr. 87586 169067 3161380 38185 a 1000 Frs. 1 
weiter, 153 Ctr. nach der Freiburger Bahn. Nr. 48383 66076 86650 104911 120095 151146 
Breslau, 7. April. (Producten. Markt) | 257562 344948 397032 412771 u 300 Frs. | 
Am heutigen Markte war der Geityäftsvertehr bei „„ Nr. 8798 28608 42271 84674 87568 118982 1 
nur mittelmäßigen Zufuhren beschrankt, Preiſe ohne — Bau u 22075 — 5 — — u | 
n 0741 3 3508 4 
ac zu unveränderten high ſchleppender 400392 412347 423564 a 200 Br, 
Umſatz, wir notiren 7 85 €, weißer 68—75—80 Ir, . 15 
elber, harte Waare 68—76 Sr, milde 76—78 . Schiffs⸗Nachrichten. a 
feinſte Sorten über Notiz bez. News York, 3. April. (Per transatlantiſchen Tele⸗ 
Roggen zu notirten Preiſen leicht verkäuflich, graph.), Das Poſtdampfſchiff des noredeutſchen Lloyd 
Br notiren r 84 88,60 — 62 Ar feinſte Sorten 50. liz 8 1 r ya un, 
über Notiz bezahlt. . n und am 23. 4 von Sout⸗ 
Gerſte an Qualitäten gut beachtet, dagegen hampton abgegangen war, iſt heute 8 Uhr Morgens A 
eringere vernachläſſigt, wir notiren per 74 22, 90 — nach einer ſchnellen Reife wohlbehalten hier ange, 97 
57 He, feinfte Sorten über Notiz bez. kommen. fr 
Hafer gut preishaltend, ur 50 . galiz. 33—36 Soutdampton, 5. April. Das Poftkampficiff . 
, ſchleſ. 37—40 pr, feinfte Sorten über Notiz bez. des nerddeutſchen Lloyd „Hermann“, Capitaln W. H. 2 
Hüljenfrüc)te, vereinzelt mehr beachtet, Koch! Wenke, welches am 25. Be von New-York abge: 1 
erbſen wenig zugeführt 65 — 70 V, Futter⸗ nale war, iſt heute 11 uhr Vormittags nach einer | 
Gaulen 51-56 See 90 Hin. — Diten mehr| guneg eingeneffen und Daran Monehaten. unweit 
reißhaltend, 9. 30 l 68 70 . . Linſen die Reife nach Bremen ſortgeſchl. Daflibe brian 
Heine 70-84 Gr — enpin en gefragt, Yr 90 ga, e- Dort S1 Daffagiere und volle Ladung. Stettin, 7. April. Cours v 
Ds „ Buchweizen ruhiger Nr 70 4 Renee Nachrichten. W. T izen, Behauptet. | 
de ., Kukurnz (Mais 5759 uefte M (W. T. B.) Weizen. Behaup 5 6. April 
840 en — Roher Hleſe en. 36 bis 085 8 ir ae, dug am, „Ctendarb“ ertlärt * fal N 67 4 69 
le . e in en ea zun a6 |ptoagen 2 
elaat, 3 5 5 ung zum Depeſchen⸗ 1 
u wont 10 ½ Kama e ek —.— added e Paris und Berlit gegeben habe. der fal unt en 50%, 
Iitäten wenig eig neiber cwacher at Tine Dun. seiämen den in der Ale A Jetz weden? Juni ali 51½ ge R 
Ä 5 Kalt re feinfte lichten angeblichen „Vertrag zwiſchen Frankreich, 1 4 et e e £ 
196 % det 1 50 8 amen Qeſterreich und Italien für eine leere Erfindung. — 85 Mai re 91 7 55 
ndert, 5¼— 68/71 hym o. Public“ meldet, daß der italieniſche Geſandte, 5 eptbr.⸗Oetober 10%, 10½. 0 
＋ aten ganzlich Was Mehr, Preſſe d Nigra, einen mit franzöſiſchen und auswärtigen Spixritus. Feſt. 5 
900207215 anzunehmen 25 Winter. a Sinangmännern abgeſchloſſenen Vertrag über eine 7er Frühjahr 
6 Br ſehr ft Curd en 200 — 2 le Anleihe von 300 7 Francs unter⸗ ai⸗Juni . 
Seer Ne er 101 20 A Ri bezahlt. Der . für welche Domänengüter als Garantie Juni⸗-Julu 
ter 172—174 pr ' — Xeindot- aris, 5. ’ i 5 
gage ln water en tie Sig. I bee eg en 880 
6/7, &, feinſter über Notiz bez. — Hanf. nanet dem Referenten Buſſon eingebracht worden. 218,50, Lembarden 282, 80, Napoleons 
es. — Hanf] — Fröre-Orban hatte h * 
} ir eute eine längere Genferenz | Anglo-Auftrian 319, 25, Sranco-Auftrian 154, 75 
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Wien, 7. April. (Vorbörſe.) Cours vom Liverpool, 6. April, Nachmitt. (Schlußberi = 0 ; i 
Matt 6. April. Baumwolle: 8000 Vale Aue daben f Senn pro Sn A be e 


1860er 15 0 N . 103, 10 103, 60 lation und Export 2000 B. Preiſe williger. 
1864er oe. . 38 0 | 128, 60 Eiverpool, Label Nam Öetteidemarkt. Er pe 3 5 
Tredit⸗Acties . 292, 80 296, 30 In rothem Weizen gutes Geſchäft bei ir egulären Perſonenverkehr „Biehverkehn 3 
St. Eiſenb Act. Cert. . . 331, — — — PPreiſen, weißer 5—4 d. niedriger. Mais 1 sh, voll 8 Ar 1 95 W ten. 
a Eiſenbahn . 232, 80 234, — niedriger. i g = pro 1869 19,353 41319 47251 
apoleons d'or . 10, 063 9, 993 york, 6. April, Abends 6 Uhr. (Schluß pro 1868 17.463 25754 3,151 
Wien, 6. April. (Schluß⸗Courſe.) Cours vom Hourſe. Cours v. 5. Mithin Fe 
5. April. Wechſel auf London in Gold . 108. 108 pro 1869 771.890 +-18:465 1.600 
Zu Metalliques . 2 62, 60 9998 5 o JE TE AL A in Summ f „ 
Mational⸗Anl i 70, 60 1882er Bonds 118 ¼. 119. Thlr a par Januar und Februar 
1860er Looſe PL 103, 20 1885er Bonds . .. 116%. 116%. 68.323 138978 
1864er Looſe. 8 2 128, 40 1904er Bond 105%. 105 ½. 46,368 m 
redit⸗Actien 3 r 1,0, | 1881, +21,955 kr 
ordbahn 2 * 234, S e e . SIT hau lu 
Galizier De 218, 50 port! 28. 28%. 
St Weſtbahn se d 680. 56 Wer 1 Le rling u 
Lane enb Seta BE 330, rr 8 en) a 32 f Pegel es ne der Elberfelder Feuer 
ombard. Eiſenba 28 23233, Der, 81. 305¼. g erſicherungs - Befe N i 
19 5 a 8 8 140 25 1 . 1 ſtraße 7. Madam 21 Jau. Kupferſchmiede⸗ 
4 e N ' 90 oo. „ Ser Pi 
amburg . v5 92, 40 Wechſel . . . Auf dem Friedenth 1 
ſſenſcheine. 8. | 18600 a ſchen 


eee 16 ne an - 
= grankfurt 8. M., 6. April, Abends. (C 15 El „Friedri Wil el + Badjo I erderſtraßes g, 
Soctetät.] Amerikaner 87½¾4, Credit⸗Aetien 2915 ; ſind in dem an der Od 

1860er Loofe 83, Lombarden 21% Staatsbahn sun Preußiſche Lebens⸗ und Garantie er nen 


ſteuerfr. Anleihe —, Silber Rente —. Matt. Verſicherungs⸗Actiengeſellſchaft. erbauten Speicher 4 Lagerböden, 


amburg, 6. April, Nachmittags. Getreide⸗ 1 1 2 
markt. Weizen auf Termine ſtiller, Roggen flau. rund⸗Capital im 1. und 2. Stock ſofürt billi 
Weizen Ar April 5400 z netto 113ſ½ Bancothaler 5 ey. U v R t Ki 

Br. 112%, Gd. e April Mai 113 Br, 112%, Gd. Eine Million Thaler. dl bermie hen. Näheres daſelb 
255 Juli⸗ 295 116%, Br., 115½ Gd. Roggen dr 8 2 22 = 11 1 C 3 
il 5000 &, Brutto 90 Br. 89 Gd. der April⸗Mai andes herrlich beſtätigt im Comptoir, Herren⸗ 
90 Br., 89 Gd., der Jull⸗Auguſt 86 Br., 85 Gd. Ir MDCCCLXVI. air 
Hafer ohne Kaufluft._Rübdl unverändert, loco 21¼½, Präſid ent. Direction: aße 28 
Dr Mai 21¼, er Det. 22. Spiritus unverändert. Victor Herzog v. Ratibor. Dr. Songheinrid, — u nn 
Kaffee ſehr feſt. Zink matt. Petroleum ſehr ſtille  Bice-Präafident: Tiede, Geh. Rechnungsrath Berlin, 6. April. Prümien-Sehlüsse, 
loco 15, r April 14½, Me Juli⸗December 16%. — Carl Prinz 10 Hohenlohe⸗ u, Director der Preußiſchen ü VIE April ; 3 
Wetter kalt. ; a Ingelfingen. Renten⸗Verſt „Anſtalt, 2 Fpränien. Br pril. Ult. Mai, 
Bremen, 6. April. Petroleum, Standard white, ſchließt gegen mäßige feſte Prämienſätze ohne Ds isch-Märkische . . 1129 1 3 130½/¹¹½ B 
loco % m 6%. Ruhig jede Nachzahlung, Berficherungen auf den Todes⸗ Coin Wander. 74% b, 120, B 


ee 1 Schlußbercht) Raf nirtes, fal, Verſicherungen auf den Levensfall Penfions-, | Cosel-Oderberger . . . LOTHAR 50 10% b 
r Je, 1000 55—5300 pr. Septbr. 58. Ruhig Leibrenten⸗, Ausſteuer⸗ und Capital⸗Verſicherungen. Mainz-Ludwigshafener 35/1 B 136% 5 
i 1 5 Proſpecte werden gratis ausgeliefert und Ver⸗ Oberschlesische . 76% B 178/½%½ B 


und unverändert. 1 g g 
rn Abends. Die Einnahmen der ſicherungs⸗Anträge entgegengenommen durch die N W 114¼% ba 11/¼1½ B 


Wien, 6. A 
Longe 96 baer, fl Netz) betrugen in General-, Haupt⸗ und Special⸗Agenten der Ge⸗ | Disconto-Comandit . . — — 


er Woche vom 26 is 1. April 517,934 Fl. ſellſchaft, ſowie die unterzeichnete Warschau- Wi — — 
71 Kr, gegen die entſprechende Woche des vorigen ! ge an- Wiener . 5 — — 
Jahres eine 5 55 1 al 1 Kr. Balduin Onı e e . 
aris, 6. April, Nachm. Rüböl der April 82, 50, Franzosen 1179/1 202 x 
Sl ng 85 75, Eh Septbr. December 87, 00. a uin Oh Oesterr. 1860er Loose 5400 x bz 1803 ba 
Heft dir April 52, 50, Yr Mai⸗Juni 53, 50, 7er Juli⸗ Albrechtsſtraße Nr. 13, 1 Treppe. Italiener 55½% bz — N 
Auguſt 54, 50 feſt. Spiritus r April 67, 00. — Unter vortheilhaften Bedingungen wer⸗ Ital. Tabak- Obl.— — 5 — 
Wetter ſchön. „ den Agenten geſucht. (511) Spanien nn. 88½%½% ba 89/% bz 
paris, 6. April, Nachm. 3 Uhr. 8 D It te sche Westbann— — Re 
e nen ere (S e e 
8 * ! ergisch-Märki R 
Cours v. 5. —2 Eindenkohle Ab e 818 (BTL 8 
70, 35. f f an a 127¼ 536 


3x Rte. 70, 37½—70, 32½—70, 32½ 
Neunte 55, 80 


Gberschlesische 56 6 178% 


55, 80. empfiehlt Moritz Lövy. Rheinische 
126 2. Stage. I. 5 5 


tal. 5% ' s 
Feldt, den ere 008 20 06 00 Büttnerſtraße Nr. 34, ombarden Net My, 6 
redit⸗ ilier⸗Actien „50 „ 00. 2 — 5 
Lon eiche 9 225 7 475 95 — . — 1 — vom 7. April 1869. 
D. 0 en. . . 228, 37 | 228, 25. ndische Fonds- en “Prioritäten. : 
Tabaksoblt ationen. . 423, 75 420, 00. Preuss. Anl. v. 1859 % 10 ½ . 2 Ausländische Fonds, 
Ten 4 | 4150 40 4% 4 86% B. 1 RE: 8 
e 41, 45 41, 50. 0, 88 ja B. sche eihe 5 54½ G. 
6% Verein. Staaten-⸗Anlethe Staats-Schuldsch. . 33 82¼ G Poln. Pfandbriefe. 4 67 B. 
pr. 1882 (ungeſt.) 95. 95½¼ Prämien -Anl. 1855 3 15. B Lern Nan Anu 4 575 br. 
don, 6. April, Nachm. 4 5 resl. Stadt-Oblig. . Nat, - Anleihe 5 57 B. 
Sonſcle BO 5 .. * g ungen, 5. do, do. 43 94 K esterr. Loose 1860 5 | 82%, B. 
Iproc. Spanier - 31%, 319% Pos. Pfandbr., alte 4 — do. 1864 — 
Ital. proc. Rente 55, 55/1 do. do. neue 4 84 bz u. B. Baierische Anleihe. 4 — 
Tombarden 18% 18½ Schl. Efdbr a 1000 Tu. 330 79¼ ba. u. B. 5 
ee . N ER 15 151), an, ! a 4 | 887, B. R Gold und Papiergeld, 
de 182 7 86 | SCH, o. Rust.-Pfandbr. 4 — ucaten i 
de Russen 5 1804 \ 90% 40 aan, I. 8. 4 89 ½ ba Kander 3 5 
C 60% 60% Schi . . B. — uss. Bank-Billets.— 80¼—¼ bz. 
e ae a ee e ee erer ee e Ras 
en St. Anleihe pr. 1882 . 8% a ; Schl. r -Bilfak,Obl, 14 80 a. 9 8 Action. 
echſelnotirungen: Berlin 6, 27½¼. Hamburg Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 | 82 B. Breslauer Gas -Act. — 
12 8 % en 945 Sch. Frankfurt 120% Wien ER der G 4 87 G. 8 None 5 53—53½¼—52½ bz u. G 
2 Fl. „Kr. Petersburg 31½. 0, 0 6.4 87% bz. chles, Re B. — e 
Hull, 6. April. Geideidemarkt Zufuhren Operschl. Priorität. 1 br. Schl. Zinkh,-Actien 5 
von engliſchem Weizen gering, Preiſe unverändert. Jo. do. 4 83¼ B. do, a St.-Pr. 4 — 
Gerſte 1 ah. niedriger. In englischem Hafer ziemlich | do. Lit. F. 43 89 ¼ B. Schlesische Bank. 4 | 1174, ba. 
Erbsen dil kl Bu letzten Preiſen. Bohnen und do, Lit. G. . 41 88 bz. u. B. Opstere, Credit- . 5 124% B. 
r N : 1 N 
Liverpool, 6. April, Vormitt. n Weitere Prien SO: nee Akten, Wechsel- Course. 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 7000 Ballen. Bresl.-Schw.-Freib. 4 140% B. Amsterdam . . k. S. 141% B 
Tagesimport 41,735 B. davon oſtindiſche 1463 B. de Nane 100 B. do. 2 M. 141 ½ 6. 
e ho 1 5 weid end. Operschl. Lt. A u. C 33 175 5. war, „ „ k. S. ISEbe 
verpool, 6. 5 ags. aumwolle do, Lit. B35 — re 2 1 
3000 Ballen aa Fe unperänbert, idbling | RechteOder-Uter.B. 5 877% be. Lande, , ke 
Orleans 12%, middling Amerikaniſche 12, fair R. Oderufer-B. St.- Pr. 95 B. ee 3 M. 6.23% bz. u G. 
Shollerah 10%, middling fair Dhollerah 10%,, good |Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 | 10434 B. 8 2 M. 814, ba. 
middling Dhollerah 9%, fair Bengal 8¾ New fair do. do. St.⸗Prior. 5 — Wien ö. W. k. S. 80% B. 
43 2 M. 80%, bz. 


DOomra 10¼, Pernam 12, Smiürna, 10%,, 115 do. do. do. — do. No { 
tiſche 13. Inſchwimmender Waare kein Geſchäft. Warschau-Wien . 5 59½¼ bz. u. B. Warschau 908 K 8 T. — 
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